
1. Allgemeines 
Die nachfolgenden „Allgemeinen Geschäftsbedin gun gen“ 
sind Bestandteil aller Rechtsgeschäfte, die wir mit jedwe-
dem Vertragspartner (nachfolgend auch „Besteller“ genannt) 
abschließen. Grundsätzlich gehen wir davon aus, dass es 
sich bei unseren Ver trags partnern um Unternehmer, juristi-
sche Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-recht -
liches Sonder vermögen han delt. Handelt es sich bei unse  ren 
Ab nehmern dage gen um Verbraucher, gelten diese All gemei-
nen Ge schäfts bedingungen im Rahmen der gesetz lichen 
Regelungen. Für alle Liefe rungen gelten aus schließ  lich unsere 
folgen den „Allge meinen Ge schäfts   bedingungen“. Eige nen
All gemeinen Geschäfts  bedingungen oder Einkaufs bedin gun -
gen eines Be stellers wird hiermit ausdrücklich wider sprochen. 
Solche entfalten Rechtswirkung nur für den Fall, dass ihre 
Geltung ausdrücklich schriftlich verein bart wurde.

2. Angebote
Die von uns erstellten Angebote sind freibleibend und unver-
bindlich. Ein Zwi schen verkauf der angebotenen Ware ist 
aus drück lich vorbe halten. Die Vertragsannahme und der 
Umfang der Lieferung erfolgt ausschließ lich gemäß unserer 
schrift lichen Auftrags bestäti gung. Mündliche Neben abreden 
sind nur dann wirk sam, wenn eine ent spre chende schrift liche 
Bestätigung durch uns erfolgt ist. 

3. Preise
Alle Katalogpreise gelten ab Lager oder Werk ohne Ver-
packungs-, Versand- und Verladekosten. Aus ge nom-
men sind solche Produkte, die mit einem „Frei zeichen“ 
versehen sind, also ent sprechend frei per Spedition, frei 
Empfangsstation per Bahn, ausgenommen Insel-Lieferungen. 
Sofern Ver packungskosten für unsere Lieferungen an fallen, 
be rechnen wir diese zum Selbstkosten preis. Die Rück-
nahme des Verpackungs mate rials ist ausgeschlossen. Wir 
bemühen uns jedoch, solche Materialien zu ver wenden, die 
einer Rest stoff bewirtschaftung zu gäng lich sind. Die in den 
Preislisten genannten Einzelpreise sind nicht ver bindlich. 
Für den geschlossenen Vertrag sind jeweils die in unserer 
schrift lichen Auftrags bestä ti gung festgehaltenen Preise maß-
geblich. Sofern zwischen Vertragsschluss und Liefer datum 
sich die Lieferpreise unserer Lieferanten erhöht haben, sind 
wir be rechtigt, diese Preise, auch abwei chend von unserer 
schrift lichen Auftragsbestätigung in Rech nung zu stellen. Dies 
setzt voraus, dass zwischen Vertragsschluss und Lieferung 
mehr als vier Monate vergangen sind. Sofern Ver tragspartner 
Ver brau cher sind, gilt diese Regelung ent sprechend. Der 
Mindest auftragswert ist 50,00 EUR.

4. Zahlungen
Die von uns erstellten Rechnungen sind 10 Tage nach Rech-
nungsdatum mit 2 % Skonto zu beglei chen oder 30 Tage nach 
Rechnungsdatum rein netto. Ein Skonto abzug ist nur von dem 
jeweiligen Warenwert möglich. Soweit die Rechnung darüber 
hinaus Kosten für Ver packung, Transport oder ähn liches ent-
hält, ist ein Skonto abzug nicht möglich. Zahlungen gelten erst 
als erfolgt, wenn die Gut schrift des Rechnungsbetrages auf 
einem unserer Konten erfolgt ist. Scheckzahlungen erfolgen 
stets er füllungshalber. Zahlungseingang ist in diesen Fällen 
eben falls die Gutschrift des Scheck betrages auf unse rem 
Konto. Die Aufrechnung mit etwaigen Gegen forde rungen ist 
nur dann möglich, wenn diese unbestritten oder rechtskräftig 
festgestellt worden sind. Im Falle des Zahlungsverzuges 
des Bestellers sind wir berechtigt, ab Verzugseintritt Ver-
zugs zinsen auf den rückständigen Betrag zu fordern, bei 
Vertragspartnern die Unternehmer sind jedoch mindestens 
9% und bei allen übrigen Vertragspartnern mindestens 5% 
über dem Basiszinssatz der EZB. Ist der im Verzug befindliche 
Vertragspartner Unternehmer, sind wir zudem berechtigt, eine 
Verzugspauschale in Höhe von 40,00 EUR zu fordern. Dies 
gilt auch, wenn es sich um Abschlagszahlung oder sonstige 
Ratenzahlung handelt. Die Pauschale ist auf einen geschul-
deten Schadensersatz anzurechnen, soweit der Schaden in 
Kosten der Rechtsverfolgung begründet ist. Daneben bleibt 
es uns unbenommen, weitere Schadensersatzansprüche 
geltend zu machen.

5. Lieferung
Sofern für unsere Lieferung ein Datum angegeben ist, ist dies 
grundsätzlich unverbindlich. Es handelt sich hierbei lediglich 
um Richtwerte, deren Nicht einhaltung jedoch grundsätzlich 
nicht zu Ansprü chen des Be stel lers führen kann. Etwas ande-
res gilt nur in den Fällen, in denen ein Liefertermin aus drück-
lich und schriftlich als Fix termin von uns bestätigt worden ist.
Teilliefe  rungen auf den Gesamt auftrag behalten wir uns im 
Inter esse einer zügigen Abwicklung des Auftrages aus drück-
lich vor. Soweit Teillieferungen erfolgt sind, sind diese im 
Rahmen unserer Zahlungsbedingungen zu regulieren. 
Lieferverzögerungen berechtigen den Besteller erst dann zum 
Rücktritt vom Vertrag, wenn uns zuvor eine ange messene 
Nachfrist für die Lieferung ge setzt wor den ist. Diese Nachfrist 
muss mindes tens 2 Wochen ab Eingang der schriftlichen 
Mit teilung des Bestellers an uns be tragen. Sofern die Liefer-
verzögerung auf höherer Gewalt beruht, ist jegliche Verant-
wortung durch uns ausge schlossen.
Schadenersatzansprüche aufgrund des Lieferungs ver-
trages sind außer in Fällen grober Fahrlässigkeit oder des 
Vorsatzes auf die Höhe der Auftrags summe be schränkt. 

Unsere Haftung auf Schadensersatz, gleich aus welchem 
Rechtsgrund (insbesondere bei Verzug, Mängeln oder son-
stigen Pflichtverletzungen) ist zudem auf den vertragstypi-
schen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Die vorstehenden 
Haftungsbeschränkungen gelten nicht für unsere Haftung 
wegen vorsätzlichen Verhaltens oder grober Fahrlässigkeit, 
für garantierte Beschaffenheitsmerkmale, wegen Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder nach dem 
Produkthaftungsgesetz. Sofern die Art der gelieferten Ware es 
erfor dert, sind wir berechtigt, diese in zer legtem, aber mon-
tagefähigem Zustand zu liefern.

6. Gefahrübergang 
Ist der Besteller Unternehmer, geht die Gefahr des zu fälligen 
Untergangs und der zufälligen Ver schlech te rung der Ware mit 
der Übergabe, beim Ver sen dungs kauf mit der Auslieferung 
der Sache an den Spediteur, den Fracht führer oder den sonst 
zur Ausführung der Versendung bestimmten Per son oder 
Anstalt auf den Besteller über.
Ist der Besteller Verbraucher, geht die Gefahr des zu fälli gen 
Unter gangs und der zufälligen Verschlech te rung der verkauf-
ten Sache auch beim Versen dungskauf erst mit der Übergabe 
der Sache an den Besteller auf diesen über.
Der Übergabe steht es gleich, wenn der Besteller im Ver zug 
mit der Annahme ist.

7. Vertragserfüllung
Warenversand erfolgt stets auf Rechnung und, soweit der 
Besteller Unternehmer ist, auch auf Ge fahr des Bestellers, 
soweit nicht eine anderweitige schrift liche Verein barung 
erfolgt oder nach dem Katalog vor gesehen ist. 
Sobald dem Besteller durch uns angezeigt worden ist, dass 
die Waren versandfertig sind, sind diese um ge hend abzu-
rufen. Sofern ein umgehender Abruf durch den Besteller 
nicht erfolgt, sind wir berech tigt, die Waren auf Kosten und 
Gefahr des Bestellers nach eigenem Er messen zu lagern und 
an gemessene Lager gebühren hierfür zu berechnen. 

8. Gewährleistung
Ist der Besteller Unternehmer, leisten wir für Mängel der Ware 
zunächst nach unserer Wahl Nacherfüllung durch Nach-
besserung oder Ersatzlieferung.
Ist der Besteller Verbraucher, stehen diesem die gesetzlichen 
Rechte zu. Schadensersatzansprüche des Bestellers wegen 
offensichtlicher Sachmängel der gelieferten Ware sind aus-
geschlossen, wenn er uns den Mangel nicht innerhalb einer 
Frist von zwei Wochen nach Auslieferung der Ware anzeigt.
Ist der Besteller Unternehmer, sind die gelieferten Waren  
unverzüglich nach Ablieferung an den Besteller oder an 
den von ihm benannten Dritten sorgfältig zu untersuchen. 
Sind die gelieferten Waren lediglich in Folie verpackt, ist die 
Folienverpackung unverzüglich zu entfernen und die Ware 
sodann sorgfältig zu untersuchen. Die Ware gilt hinsichtlich 
offensichtlicher Mängel oder anderer Mängel, die bei einer 
unverzüglichen, sorgfältigen Untersuchung erkennbar gewe-
sen wären, als vom Besteller genehmigt, wenn uns nicht 
binnen sieben Werktagen nach Ablieferung eine schriftliche 
Mängelrüge zugeht. Hinsichtlich anderer Mängel gelten die 
Liefergegenstände als vom Besteller genehmigt, wenn uns 
die Mängelrüge nicht binnen sieben Werktagen nach dem 
Zeitpunkt zugeht, in dem sich der Mangel zeigte; war der 
Mangel für den Besteller bei normaler Verwendung bereits zu 
einem früheren Zeitpunkt erkennbar, ist jedoch dieser frühere 
Zeitpunkt für den Beginn der Rügefrist maßgeblich.
Den Unternehmer trifft die volle Be weislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen, insbe sondere für den Mangel 
selbst, für den Zeitpunkt der Fest stellung des Mangels und 
für die Recht zeitig keit der Mängel rügen. 
Die Beweislast für den Zeitpunkt der Feststellung des 
Mangels trifft den Verbraucher. Wurde der Verbraucher 
durch un zutreffende Hersteller angaben zum Kauf der Sache 
be wogen, trifft ihn für seine Kaufentscheidung die Be weis  last. 
Bei gebrauchten Gütern trifft den Verbraucher die Beweislast 
für die Mangelhaftigkeit der Sache.  
Reklamationen werden nicht anerkannt, wenn die Män gel 
unserer gelieferten Ware auf unsach ge mäße Ver wen dung 
durch den Besteller zurück zu führen sind.
Mängel eines Teils der gelieferten Ware berechti gen nicht zur 
Reklamation der gesamten Lieferung, es sei denn, dass die 
Teillieferung für den Besteller ohne Inter esse ist.
Für Unternehmer beträgt die Gewährleistungsfrist 
1 Jahr ab Lieferung der Ware. Für Verbraucher beträgt 
die Gewährleistungsfrist 2 Jahre ab Lieferung der Ware. 
Bei ge brauch ten Sachen beträgt die Verjährungsfrist 1 
Jahr ab Lieferung der Ware. Die Lieferung gebrauchter 
Gegenstände an Unternehmer erfolgt unter Ausschluss jegli-
cher Gewährleistung für Sachmängel.
Ist der Besteller Unternehmer, gilt als Beschaffenheit der Ware 
grundsätzlich nur die Produktbeschrei bung des Herstellers 
als vereinbart. Öffentliche Äußerungen, An preisungen oder 
Wer bung des Herstellers stellen da neben keine vertragsge-
mäße Beschaffenheits angabe der Ware dar.
Für Abweichungen in der Beschaffenheit der gelieferten Ware 
haften wir nur bis zur Höhe der eigenen Ansprüche gegen 
unseren jeweiligen Lieferanten.
Erhält der Besteller eine mangelhafte Montageanleitung, 
sind wir lediglich zur Lieferung einer mangelfreien 
Montageanleitung verpflichtet und dies auch nur dann, wenn 

der Mangel der Montageanleitung der ordnungsgemäßen 
Montage entgegensteht.
Garantien im Rechtssinne erhält der Besteller durch uns nicht. 
Herstellergarantien bleiben hiervon unberührt. 

9. Warenrückgabe
Ein Rechtsanspruch auf Warenrückgabe (Um tausch) besteht 
bei Mangelfreiheit grundsätzlich nicht. Ledig lich in den Fällen, 
in denen ausdrück lich und schriftlich das Einverständnis mit 
der Rücknahme der Ware er klärt worden ist, ist eine solche 
Rücknahme möglich.
Die hierfür entstehenden Kosten gehen zu Lasten des Be stel-
lers. Voraussetzung für die Rücknahme ist der ein wandfreie 
Zustand der Ware. Davon unbeschadet besteht zugunsten 
von Verbrauchern ein Widerrufsrecht im Rahmen der gelten-
den Rechtsvorschriften, über das jeweils separat belehrt wird. 

10. Eigentumsvorbehalt
Bei Verträgen mit Verbrauchern behalten wir uns das Eigen-
tum an der Ware bis zur vollständigen Zahlung des Kauf-
preises vor. 
Bei Verträgen mit Unternehmern behalten wir uns das Eigen-
tum an der Ware bis zur vollständigen Be  glei chung aller For-
derungen aus einer laufenden Ge schäfts bezie hung vor. 
Der Besteller ist verpflichtet, die Ware pfleglich zu be han-
deln. Sofern Wartungs- und Inspektionsarbeiten erfor der lich 
sind, hat der Besteller diese auf eigene Kosten regelmäßig 
durch zu führen. 
Der Besteller ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die 
Ware, etwa im Falle einer Pfändung sowie etwaige Beschä-
digungen oder die Vernichtung der Ware unver züglich mit-
zutei len. Einen Besitzwechsel der Ware sowie den eigenen
Wohn sitzwechsel hat uns der Besteller unver züglich anzu-
zeigen. Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten 
des Bestellers, insbesondere bei Zahlungsverzug oder bei 
Ver letzung einer Pflicht im vorgenannten Sinne vom Vertrag 
zurück zu treten und die Ware herauszuverlangen.
Der Unternehmer ist berechtigt, die Ware im ordentlichen 
Geschäftsgang weiterzuveräußern. Er tritt uns bereits jetzt 
alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrages ab, die ihm 
durch die Weiterveräußerung gegen einen Dritten erwachsen. 
Wir nehmen die Abtretung bereits jetzt an. Nach der Abtretung 
ist der Unternehmer zur Einziehung der Forderung ermächtigt. 
Wir behalten uns vor, die For derung selbst einzuziehen, 
sobald der Unternehmer seinen Zahlungsverpflichtungen 
nicht ord nungs gemäß nach kommt und in Zahlungsverzug 
gerät.
Die Be- und Verarbeitung der Ware durch den Unter nehmer 
erfolgt stets im Namen und im Auftrag für uns. Erfolgt eine 
Verarbeitung mit uns nicht gehörenden Gegenständen, so 
erwerben wir an der neuen Sache das Miteigentum anteilig 
im Ver hältnis zum Wert der von uns gelieferten Ware zu den 
son stigen verarbeiteten Gegen ständen. Dasselbe gilt, wenn
die Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen, 
ver mischt wird.
Für die Wahrung unserer Rechte aus dem Vorbehalts-
eigentum trägt der Besteller die eventuell anfallenden Kosten. 

11. Warenangaben
Angaben über Maße, Gewichte, Traglast, Fassungsvermögen 
und ähnliche Sacheigenschaften erfolgen nach bestem Wis-
sen und Gewissen gemäß den jeweiligen Herstellerangaben. 
Eine Gewähr für diese Angaben kann jedoch nicht über-
nommen werden. Etwas anderes gilt nur in den Fällen, in 
denen aus drücklich über solche Angaben eine schriftliche 
Zusicherung erteilt worden ist.

12. Datenverarbeitung 
Die von uns für die Durchführung des Auftrages benötigten 
Daten werden im Rahmen elektronischer Datenverarbeitung 
gespeichert. Hiermit erklärt sich der Besteller ebenfalls ein-
verstanden. Wir verpflichten uns, bei der Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten die gesetzlichen Bestimmungen ein-
zuhalten.

13. Gerichtsstand und Erfüllungsort 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Be stimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung.
Ist der Besteller Kaufmann, juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist aus-
schließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag unser Geschäftssitz. Dasselbe gilt, wenn der Besteller 
keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat oder 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Zeitpunkt der 
Klageerhebung nicht bekannt sind. 

14. Schlussbestimmungen
Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem 
Besteller einschließlich dieser Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, so wird hier durch die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht be rührt. Die ganz oder teilweise unwirk-
same Regelung soll durch eine Regelung ersetzt werden, mit 
der der wirtschaftliche Zweck der unwirksamen Bestimmung 
so weit wie möglich erreicht wird. 
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